Hersteller, Typ,Jahr
Besonderheiten, Bestückung
Bild


Die Röhrenradios der 40er und 50er Jahre waren für viele Oms der Einstieg in den Amateurfunk. Noch in den 60er-Jahren  konnte man ohne Umbau auf 40m und 20m direkt die AM-QSOs mithören. Mit einem BFO und Frequenzerweiterung auf 80m hatte man schon einen „richtigen RX“. Beim Bill, DHøMAT (rdpnt@t-online.de), ist mittlerweile eine kleine Sammlung von „Dampfradios“ entstanden.

Bill, DC2CB/DHøMAT   

1982?
Homemade 2m trx, 9MHz ZF-Konzept mit digital schaltbarer Ablage, RX am,fm,ssb, tx: fm 10W

Ufb signal-processing durch voll geschirmte Module
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Bill, DC2CB/ DHøMAT 

FCM500 1978
DC2CB entwickelte 1978 einen einfach nachzubauenden, preisgüstigen und sehr empfindlichen (<1mV) Frequenzzähler bis 500MHz. Der FCM500 wurde mehrere 1000x gebaut
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Bill, DHøMAT, HF-Milliwattmeter
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Philips Autoradio
1955?
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Braun regie 450
1975, 2x44W
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Philips 461A-14, 1935?
AK2, AF3, ABC1, AL4, Az1
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Hornyphon „Super-Lord“
CF3am etc. Urdox
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Telefunken „Opus“ 1957?
Gegentaktenstufe mit EC92, 2xEL84, 6 Lautsprecher
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Philips „Capella BD700A-22“ 1953?
Eines der ersten UKW-Radios, 15(!) 40er Röhren, Gegentaktendstufe mit 2xEL41, ein sehr frühes UKW-Radio

100W Energieaufnahme machen einen zusätzlichen Lüftungsschlitz an der Frontseite über der Skala notwendig
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Braun Musiktruhe mit „Super RC61“ und Dual-Wechsler
7x80er Röhren, Integrierte Lautsprecherbox
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